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Proben für den Ernstfall
Fußball: Letztes Testspiel für den VfB vor dem Liga-Start

 Von Carina Teckentrup

S c h l o ß  H o l t e - S t u -
k e n b r o c k  (WB). Für den 
VfB Schloß Holte wird es lang-
sam ernst: am Samstag steht 
für die Landesliga-Fußballer des 
Interimsduos Daniel Bartke und 
André Koslowski der letzte Test 
vor dem Liga-Auftakt am 18. 
Februar an. Der VfB spielt um 
17 Uhr gegen den TSV Oerling-
hausen. 

Dabei dürfen die VfB-Kicker auf
Unterstützung durch heimische
Zuschauer hoffen, denn das Spiel
wurde auf den VfB-Kunstrasen-
platz verlegt. »Auf dem Platz des
TSV liegt Schnee. Wir wollten

wir gewinnen und fußballerisch
wieder überzeugen«, sagt Koslow-
ski. Das sei dem Team in den ver-
gangenen Wochen nicht gelungen.
»Wir müssen wieder in die Spur
finden.«

Dabei muss das Trainer-Duo
weiterhin auf Kevin Kröger ver-
zichten. Der Leistungsträger des
VfB ist wegen einer Entzündung
im Fuß in Behandlung. Robin Hof-
mann ist ebenfalls noch ange-
schlagen, dafür sind Milaim Bobaj
und Kevin Klippenstein wieder
mit an Bord. Koslowski: »Wir müs-
sen schauen, wie sie der Belastung
im Spiel standhalten.« Laurenz
Frevert befindet sich derzeit im
Urlaub und wird nicht nur beim
Test gegen Oerlinghausen, son-
dern auch beim Liga-Auftakt
gegen SC RW Maaslingen fehlen. 

Leistungsträger Kevin Kröger (links) wird beim letzten Testspiel vor
Wiederbeginn des Ligabetriebs wegen einer Entzündung im Fuß feh-

len. Das Bild zeigt ihn im vorletzten Spiel vor der Winterpause gegen
Viktoria Rietberg.  Fotos: Patrick Pollmeier

Testpremiere für FCS
Fußball: FC Stukenbrock spielt gegen VfB III

Holte III wird sich mit dem FC
Stukenbrock messen und steht in
der Kreisliga C derzeit auf dem
fünften Platz.

Das wird zugleich vermutlich
auch die vorletzte Vorbereitungs-
partie für die Stukenbrocker wer-
den, denn vor dem Ligastart am 4.
März ist bisher nur ein weiteres
Testspiel angesetzt. 

Am 17. Februar will die Mann-
schaft von Trainer Siggi Wecker
noch gegen den SCW Liemke II
spielen. Die Liemker Reserve kickt
ebenfalls in der Kreisliga C und ist
dort aktuell Zweiter. 

David Palsmeyer vom FC Stukenbrock jagt dem Ball hinterher. Der
FCS empfängt am Sonntag den VfB III.  Foto: Patrick Pollmeier

Sport in Kürze

Testspiele 
FC Isselhorst – SW Sende (Sa.,

15 Uhr). Der Bezirksligist aus 
Sende testet gegen den Führen-
den der Kreisliga B. 

SW Sende II – PSV Stuken-
brock-Senne (Sa., 17 Uhr). Letz-
ter Test für SW vor dem Liga-
start am 18. Februar: Sie empfan-
gen den Spitzenreiter der C-Liga. 

VfB Schloß Holte – TSV Oer-
linghausen (Sa., 17 Uhr). Der VfB 
testet zum letzten Mal vor dem 
Landesliga-Start am kommenden 
Wochenende. 

SV BW Benhausen – VfB 
Schloß Holte (So., 12 Uhr). Die 
Frauen des VfB haben ihre Test-
premiere gegen den A-Ligisten 
aus Paderborn. 

FC Stukenbrock – VfB Schloß
Holte III (So., 15 Uhr). Der FC 
setzt zum Testen am Kruskotten 
gegen den C-Ligisten vom VfB 
an. 

Jugendturniere SW Sende 
Zweite Runde der Sender Ju-

gendturniere in der Sporthalle 
der Lisa-Tetzner-Schule: Die C1-
Jugend ist Samstag von 9 bis 
12.30 Uhr dran, ab 13.30 Uhr tre-
ten die C2-Junioren an. Sonntag 
findet das Turnier der F1-Jugend 
mit ab 9 Uhr statt. Die Fußballer 
der G2-Jugend starten um 13.30 
Uhr in ihr Turnier.

Volleyball
Telekom Post SV Bielefeld – 

VfB Schloß Holte (Sa., 15 Uhr). 
Die Landesliga-Damen des VfB 
sind beim Tabellenzweiten zu 
Gast.

Tischtennis
Kreisrangliste Schüler B (Sa.,

14 Uhr). Drei Teilnehmer im 
Schüler-B-Feld kommen vom 
TTSV Schloß Holte-Sende: Joel 
Schelesnikow, Jahvis Noel Fie-
kens und Leon Magda qualifi-
zierten sich für die Endrunde 
beim Post SV Gütersloh.

Tageskalender

TRUPPENÜBUNGSPLATZ

Sperrzeiten, durchgehend ge-
sperrt.

KINO
Rhythmus-Filmtheater (Real-
schul-Aula), Am Hallenbad 2, So.
18.50 Uhr, 19.50 Uhr und Sa. 19.50
Uhr Aus dem Nichts.

BÄDER
Gartenhallenbad, Am Hallenbad
1, Telefon 05207/4680, Sa. 8 bis 22
Uhr und So. 8 bis 14.30 Uhr Fami-
lienbad.
Sauna im Hallenbad, So. 9 bis
14.30 Uhr und Sa. 13 bis 20 Uhr ge-
mischte Sauna.

BÜCHEREIEN
Evangelische Gemeindebücherei
Eselsohr in der Friedenskirche,
Lindenstraße 7, Telefon
05207/2257, So. 9.45 bis 10.15 Uhr
geöffnet.
Evangelische Gemeindebücherei
Lesezeichen in der Versöh-
nungskirche, Gluckweg 2-4, Tele-
fon 05207/925331, So. 10 bis 10.30
Uhr geöffnet.
Katholische öffentliche Bücherei
St. Heinrich Sende, St. Heinrich
Straße 176, So. 10.30 bis 12.15 Uhr
geöffnet.
Katholische öffentliche Bücherei
St. Johannes Stukenbrock, Holter
Straße 20, Telefon 924316, So. 10
bis 12 Uhr geöffnet.
Katholische öffentliche Bücherei
St. Ursula, Dechant-Brill-Straße
37, So. 11 bis 12 Uhr geöffnet.
Senner Lesequelle, Sa. 18.50 bis
19.20 Uhr geöffnet.

KARNEVAL
Pfarrheim St. Heinrich, Sa. 19.11
Uhr 4. Sender Pfarrkarneval.
Katholische Frauengemein-
schaft St. Joseph Liemke, Schüt-
zenhalle Liemke, Liemker Straße
32, So. 15 Uhr Karnevalsveranstal-
tung Liemke Helau.
Katholische Frauengemein-
schaft St. Achatius, Schützenhalle
Stukenbrock-Senne, Am Furlbach
1003, Sa. 19 Uhr Karneval für alle.

KINDER UND JUGENDLICHE
Fahnenschwenkergruppe St.
Achatius, Schützenplatz Stuken-
brock-Senne, Am Furlbach, Sa. 16
bis 18 Uhr Treffen.

GESUNDHEIT
Laufspaß SW Sende, Parkplatz
der Lisa-Tetzner-Schule an der
Sporthalle, Sa. 10 Uhr Lauftreff
und Nordic-Walking-Treff.

nen sind es 800 Meter Freistil«,
berichtet Schirmer. Die unter-
schiedliche Streckenlänge für die
Geschlechter seien eine Vorgabe
des Weltverbandes. Daher biete
die TG auch keine längere Freistil-
Strecke für die Mädchen an. 

»Wir haben in der letzten Zeit
viele Meter ohne Intensität, aber
dafür auch ohne Pause gemacht.
Daher passt die Langstrecke gut in
unseren Trainingsplan. Wett-
kämpfe sind das beste Training«,
so Schirmer.

Für die Langstrecke geht der
Trainer, der schon mehrfacher
Welt- und Europameister war, von
passablen Zeiten seiner Schützlin-
ge aus. »Obwohl die langen Stre-
cken nicht sehr beliebt sind. Aber
jeder muss zwischendurch seine
Wohlfühlzone verlassen, um sich
weiterzuentwickeln«, sagt Schir-
mer. 

Für den SSC 90 gehen Clara Ro-
dehutskors (Jahrgang 2006), Laris-
sa de Vlaming, Kim Levin Schrö-
der, Rasmus Becker (alle 2005), Pia
Pielsticker, Johanna Runge, Rosa-
lie Holtmann (alle 2004), Lasse
Blöbaum (2003), Fabian Pähler
(2002), Svea-Dorit Loer (2000), Jo-
ris Blöbaum (beide 2000), Markus
Kracht und Julius Dresselhaus
(beide 1999) an den Start. 

»Wettkämpfe sind das 
beste Training«

Schwimmen: SSC schickt 13 Athleten auf die »Lange Strecke«
Schloß Holte-Stukenbrock (cat).

Der SSC 90 Schloß Holte-Stuken-
brock tritt an diesem Sonntag
zum ersten Wettkampf des Jahres
an. Es geht für 13 SSC-Athleten zur
»Langen Strecke« zur TG Schöt-
mar nach Bad Salzuflen. »Ich neh-
me von den verhältnismäßig Jun-

gen bis zu den Älteren alle Alters-
klassen mit«, sagt Schwimmtrai-
ner Kai Schirmer. 

»Für jeden Schwimmer habe ich
400 Meter Lagen vorgesehen. Die
männlichen Schwimmer dürfen
zusätzlich 1500 Meter Freistil ab-
solvieren, für die Schwimmerin-

Pia Pielsticker wird bei der »Langen Strecke« der TG Schötmar am
Start sein.  Foto: Carina Teckentrup

»Wir sind jetzt gefordert, das Trai-
nierte auf den Platz zu bringen.«
Im letzten Testspiel gegen den Be-
zirksligisten SCV Neuenbeken
zeigte sich die Mannschaft zwei-
kampfschwach und erfüllte die
eigenen Landesliga-Ansprüche

nicht. Dementsprechend unzu-
frieden waren Bartke und Koslow-
ski mit der 2:3-Niederlage. 

»Die Ergebnisse sind in Vorbe-
reitungsspielen zwar zweitrangig,
aber gegen Oerlinghausen wollen

___
»Wir sind jetzt gefordert,
das Trainierte auf den 
Platz zu bringen.«

André Koslowski

aber beide gerne spielen, also ha-
ben wir das Spiel zu uns verlegt«,
berichtet Koslowski. 

Der Co-Trainer sieht seine
Mannschaft in der Bringschuld:

André Koslowski möchte im
letzten Testspiel gewinnen.

Schloß Holte-Stukenbrock (cat).
Für den FC Stukenbrock beginnt
an diesem Sonn-
tag die heiße
Phase der Vorbe-
reitung. Der Stu-
kenbrocker A-Li-
gist tritt um 15
Uhr zu seinem
ersten Testspiel
am Kruskotten
an. 

Der Gegner
kommt aus der
Nachbarschaft: 
Der VfB Schloß

FCS-Trainer 
Siggi Wecker
lässt testen. 


